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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 13.313,24 -0,52 % +0,48 % Rendite 10J D * -0,52 % +0 Bp Dax-Future * 13.305,50
MDax * 29.242,44 -0,37 % +3,28 % Rendite 10J USA * 0,95 % +1 Bp S&P 500-Future 3667,30
SDax * 13.851,86 -1,13 % +10,71 % Rendite 10J UK * 0,38 % -1 Bp Nasdaq 100-Future 12480,50
TecDax* 3.094,61 -0,69 % +2,64 % Rendite 10J CH * -0,52 % +0 Bp Bund-Future 174,66
EuroStoxx 50 * 3.521,32 -0,11 % -5,98 % Rendite 10J Jap. * 0,03 % +1 Bp VDax * 23,70
Stoxx Europe 50 * 3.075,98 +0,22 % -9,61 % Umlaufrendite * -0,53 % +3 Bp Gold ($/oz) 1832,69
EuroStoxx * 391,98 -0,19 % -2,96 % RexP * 498,26 -0,15 % Brent-Öl ($/Barrel) 47,76
Dow Jones Ind. * 29.883,79 +0,20 % +4,71 % 3-M-Euribor * -0,52 % +0 Bp Euro/US$ 1,2120
S&P 500 * 3.669,01 +0,18 % +13,56 % 12-M-Euribor * -0,49 % +0 Bp Euro/Pfund 0,9042
Nasdaq Composite * 12.349,37 -0,05 % +37,63 % Swap 2J * -0,51 % +0 Bp Euro/CHF 1,0832
Topix 1.775,25 +0,07 % +3,06 % Swap 5J * -0,45 % -1 Bp Euro/Yen 126,53
MSCI Far East (ex Japan) * 631,10 +0,27 % +14,19 % Swap 10J * -0,23 % +0 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,01
MSCI-World * 1.964,62 +0,14 % +9,16 % Swap 30J * 0,02 % +0 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily EuroStoxx 50 (Quelle: Reuters) 19.11.2015 - 11.03.2021 (GMT)
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Daily Rohöl Sorte Brent (Quelle: Reuters) 04.12.2015 - 15.02.2021 (GMT)
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Frankfurt, 03. Dez (Reuters) - Nach dem jüngsten Rücksetzer wird der Dax Berechnungen von Ban-

ken und Brokerhäusern zufolge erneut niedriger starten. Am Mittwoch hatten ihn Gewinnmitnahmen 

0,5 Prozent ins Minus auf 13.313,24 Punkte gedrückt. Nachdem der Coronavirus-Impfstoff von 

BioNTech und Pfizer in Großbritannien zugelassen wurde, warten Börsianer gespannt auf entspre-

chende Bescheide der Behörden in den USA und der EU. Die im Tagesverlauf anstehenden Stim-

mungsbarometer der deutschen und europäischen Einkaufsmanager werden Experten zufolge die 

aktuellen Pandemie-Beschränkungen widerspiegeln. Unabhängig davon blicken Investoren ge-

spannt auf die Beratungen der Opec+ über die Entscheidung, ob die aktuellen Produktionsbe-

schränkungen für Öl verlängert werden oder nicht. 

Überraschend schwache Arbeitsmarktdaten nehmen der Wall Street Wind aus den Segeln. Der US-

Standardwerteindex Dow Jones stieg am Mittwoch um 0,2 Prozent auf 29.883,79 Punkten. Der tech-

nologielastige Nasdaq und der breit gefasste S&P 500 bewegten sich ebenfalls wenig. Letzterer 

verbuchte mit 3.669,01 Zählern aber den höchsten Schlusskurs seiner Geschichte. Etwas Mut mach-

ten Investoren Aussagen zu den sehnlich erwarteten zusätzlichen Konjunkturhilfen der Regierung. 

Der Mehrheitsführer im Repräsentantenhaus Steny Hoyer sagte, eine Einigung könne schon "in den 

nächsten Tagen" erreicht werden. Schwache Konjunkturdaten verstärkten den Handlungsdruck auf 

die Politik, sagten Börsianer. Der privaten Arbeitsagentur ADP zufolge schufen US-Firmen im No-

vember nur 307.000 neue Stellen, etwa ein Viertel weniger als erwartet. Unterdessen fiel der Dollar-

Index, der den Kurs zu wichtigen Währungen widerspiegelt, um 0,3 Prozent auf ein Zweieinhalb-

Jahres-Tief von 91,058 Punkten. Bei den Unternehmen rückte Salesforce ins Rampenlicht. Der SAP-

Rivale will Slack für 26 Milliarden Dollar kaufen. Salesforce-Aktien fielen um 8,5 Prozent, Slack-Titel 

gaben 2,6 Prozent nach. Unterdessen setzten die Titel von BlackBerry ihren Höhenflug fort und 

stiegen um bis zu 20 Prozent. Die Softwarefirma will mit Amazon Web Services intelligente Software 

für Fahrzeuge entwickeln, die Assistenzsysteme an die Verkehrs- und Wetterlage anpasst sowie 

Herstellern Informationen für die Produktentwicklung liefert. 

Die enttäuschenden Daten zum US-Arbeitsmarkt haben die Kauflaune an den asiatischen Aktien-

märkten getrübt. In Tokio ging der 225 Werte umfassende Nikkei-Index am Donnerstag unverändert 

bei 26.809,37 Punkten aus dem Handel. In China gaben die Kurse etwas nach. 

Wirtschaftsdaten heute 

CHN: Caixin PMI Dienste (Nov) 

EWU: Einkaufsmanagerindex Dienste 

und Gesamt (Nov)  
DE, FR, IT, SP, UK: Einkaufsmanagerin-

dex Dienste (Nov) 

USA: Erstanträge Arbeitslosenhilfe 
(wöchentlich), ISM-Index Dienste (Nov) 

 
Unternehmensdaten heute 

SAS (Q4) 
 

weitere wichtige Termine heute 

VDMA: Auftragseingang (Okt) 
 

Deutsche Börse: Überprüfung der Indi-

zes 
 

PKW-Neuzulassungen (Nov) 
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 Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 
für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-
hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 
Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-
gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-
tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 
ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-
strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 
Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-
chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-
gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 
Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 
Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 
Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-
nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


